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OBACHTER
hätte zufrieden sein können, hätte
ich nicht blöderweise zurückgeblickt.
Und zudem wurde auf diese Weiss
verhindert, dass volkswirtschaftliche
Werte dem Volksganzen verloren
gingen. Worauf ich im Bewusstsein
unseres nationalen Reichtums noch
einen bestellte. O. Hü

natürlich nochmals einen Cognac?!
Der Setzer.)

Varianten
zur Zürcher Verkehrswoche
Im Bundeshaus wird selten gespart
aber dafür anständig subventioniert.
In Bern wird selten gesprungen
dafür vorsichtig gelaufen. Kast

Splitterchen
Ein Psycholog versicherte: Wer sich

gelobt hört, fühlt sich verstanden!

Weitere
Hundstags-Probleme
Welches Bebe ist ein grosses Sorgenkind?

'S.B.B.

Wo steht bei uns der Rubel am
höchsten?

Beim Wildst-rubel!
Was für ein Tier findet man nie im
Zentrum einer Stadt?

Das Aussenquar-tier! Geisha

Der Elefantenritt
Heil Halliburton, sei willkommen!
In stummer Ehrfurcht grüssen wir.
Ihr habt den Sankt-Bernhard erklommen!
Der Elefant kann nichts dafür.

Hoch oben auf dem Urwaldriesen
Hockst du und kühlst den Durst mit Bier.
Für deine Tat seist du gepriesen!
Der Elefant kann nichts dafür.

Er wird vertonfilmt und beschrieben,
Und kommt er abends ins Quartier,
Wird er behutsam abgerieben.
Kann er vielleicht etwas dafür?

Heil Halliburton, sei willkommen!
Die Waldau öffnet dir die Tür.

Der Elefant, der dies vernommen
Trompetet: Ich kann nichts dafür!

Friedrich Brawand
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